
Sexualisierter Gewalt vorbeugen!

Präventionsangebote 
für Fachkräfte, 
Kinder und Jugendliche 
und Eltern

HERAUSGEBER | Arbeitskreis
gegen Sexualisierte Gewalt
an Minderjährigen in der Region Trier



Der Arbeitskreis gegen Sexualisierte Gewalt an 
Minderjährigen in der Stadt Trier und im Landkreis 
Trier-Saarburg ist ein Zusammenschluss von 
öffentlichen und freien Trägern der Kinder- und 
Jugendhilfe sowie Institutionen, die sich mit der 
Thematik der sexualisierten Gewalt befassen. 
Ein wichtiges Ziel ist die Prävention. 

Der vorliegende Flyer informiert über bestehende 
Präventionsangebote für Kinder und Jugendliche, 
Eltern sowie Fachkräfte. Zusätzliche Angebote wie 
z.B. Einzelberatung oder für weitere Zielgruppen 
können bei den Institutionen erfragt werden.

1. ANGEBOTE 
FÜR FACHKRÄFTE 

IM KINDER-
UND JUGENDBEREICH

1 – B    

„LASS DAS! – ICH WILL DAS NICHT…!“
Prävention von sexualisierter Gewalt 

Zielgruppe: LehrerInnen, SchulsozialarbeiterInnen (Klasse 1-5)
Gruppengröße: 8 - 20 Personen

Schwerpunkte/ Ziele:  
Inhalte der Fortbildung:

 Vermittlung von Basiswissen über sexuellen Missbrauch,    s Täterstrategien 
und Risikofaktoren bei Kindern. 

 Aufzeigen von Möglichkeiten schulischer Prävention und Intervention.
 Kindgerechte und selbstbewusstseinsstärkende Wissensvermittlung 

anhand eines grundschulorientierten Präventionskonzepts mit konkretem 
Anregungsmaterial. 

 Vorstellung von Hilfsinstitutionen vor Ort.

Dauer: 4 - 8 Std. 
Kosten: nach Vereinbarung
Anbieter: Deutscher Kinderschutzbund Orts- und Kreisverband Trier e.V., 
Abteilung Kinderschutzdienst, Tel.: 0651 - 999 366 180
in Zusammenarbeit mit pro familia Trier, Tel.: 0651 - 463 02 120

1 – A    

MEDIENNACHMITTAG 
FÜR GRUNDSCHULLEHRERINNEN

Zielgruppe: GrundschullehrerInnen, auch als Beratungs-
angebot für Teams von Schulen nach Terminvereinbarung
Gruppengröße: Einzel- oder Gruppensetting möglich

Schwerpunkte/ Ziele:  
Kennenlernen neuer Literatur/ Materialien und Methoden…

 für eine fundierte Sexualerziehung als Teil der 
sexuellen Bildung.

 für eine ausgewogene und abwechslungsreiche 
Prävention sexualisierter Gewalt.

Dauer: 2 Std. 
Kosten: keine
Anbieter: pro familia Trier, Tel.: 0651 - 463 02 120

AKTIVE MITGLIEDER DES ARBEITSKREISES:

Beratungs- und Fachstelle zu sexualisierter Gewalt, 
S.I.E. e.V. - Frauennotruf Trier

Deutscher Kinderschutzbund Orts- und 
Kreisverband Trier e.V., Abteilung Kinderschutzdienst

Fachstelle für Gewaltprävention und Mädchenarbeit, 
Jugendnetzwerk e.V. Konz

Fachstelle für Kinder- und Jugendschutz des Bistums Trier

Frauenhaus Trier und Beratungsstelle des Frauenhauses Trier

Jugendhilfezentrum Don Bosco (Pinardi-Haus)

Kreisverwaltung Trier-Saarburg, Jugendamt

Palais e.V. Trier, Kinder-, Jugend- und Familienhilfe

Polizei – Kriminalinspektion 2 Trier

pro familia Trier

Psychologische Ambulanz der Justiz, PAJU Trier

Schulpsychologisches Beratungszentrum Trier

Stadtverwaltung Trier, Jugendamt
 Angebote für Fachkräfte im Kinder- und Jugendbereich



1 – F    

UMGANG MIT MISSBRAUCHSVERDACHT 
IN DER SCHULE 

Zielgruppe: LehrerInnen, SchulsozialarbeiterInnen 
(Grund- und weiterführende Schulen)
Gruppengröße: 10 - 20 Personen

Schwerpunkte/ Ziele:  
 Vermittlung von Basiswissen über sexuellen Missbrauch, 

Missbrauchsdynamiken und Täterstrategien.
 Möglichkeiten der Reduzierung von Missbrauchsmöglich-

keiten im schulischen Rahmen.
 Umgang mit Verdachtsmomenten gegenüber Schüler- 

Innen, Lehrkräften oder sonstigem Schulpersonal.
 Kenntnisse, was bei dem Gespräch mit dem betroffenen 

Schüler/ der betroffenen Schülerin zu beachten ist.
 Vermittlung weiterer Vorgehensweisen.

Dauer: 4 Std.
Kosten: nach Vereinbarung
Anbieter: Deutscher Kinderschutzbund Orts- und 
Kreisverband Trier e.V., Abteilung Kinderschutzdienst, 
Tel.: 0651 - 999 366 180

1 – E    

ICH UND DU UND WIR
ein Programm zur Primärprävention und Persönlichkeitsentwicklung 
in der Grundschule

Zielgruppe: LehrerInnenkollegien an Grundschulen, die das Programm 
von der 1. bis zur 4. Klasse durchführen.
Gruppengröße: nach Vereinbarung

Schwerpunkte/ Ziele: 
Das Lehrerkollegium wird darin geschult, das Programm in der Schule adäquat umzusetzen. 
Es wird vermittelt wie Schülerinnen und Schüler… 

 ein positives Selbstwertgefühl entwickeln können.
 Fähigkeiten zur Selbst- und Fremdwahrnehmung erwerben können.
 lernen können, mit Stress, negativen Emotionen und Gruppendruck besser umzugehen.
 in ihren kommunikativen und kooperativen Kompetenzen gefördert werden können.  
 einen konstruktiven Umgang mit Problemen und Konflikten finden können. 

Dauer: Die Schulung erfolgt durch einen schulinternen Studientag. 
Die Umsetzung im Schulalltag wird begleitet.
Kosten: keine
Anbieter: Pädagogisches Landesinstitut RLP - Schulpsychologisches 
Beratungszentrum Trier, Tel.: 0651 - 453 99

Dieses Angebot und weitere Präventionsangebote für die Sek I 
finden Sie unter:
http://schulpsychologie.bildung-rp.de/landesweite-fortbildungsangebote 

1 – D

„WIR SIND ZUSTÄNDIG UND VERANTWORTLICH, ABER WIE UMSETZEN!?“
Aufbau eines ganzheitlichen Schutzkonzeptes zur Prävention
von sexueller Gewalt in der Einrichtung

Zielgruppe: Fach- und Führungskräfte in der Arbeit mit Kindern, Jugendlichen und jungen 
Erwachsenen mit körperlicher, kognitiver oder Sinnes-Beeinträchtigung; Fach- und Führungs-
kräfte aus Einrichtungen der Kinder- und Jugendhilfe
Gruppengröße: 10 - ca. 20 Personen

Schwerpunkte/ Ziele: 
 Unterstützung bei der Entwicklung von Leitlinien/ Einrichtungsphilosophie zur fachlich- 

pädagogischen Haltung und Verhaltensregeln.
 Unterstützung bei der Entwicklung von Kriterien und Checklisten für Personalauswahl, 

Fortbildung, dem fachlichen Austausch/ Supervision für haupt- und ehrenamtlich tätige 
Kräfte.

 Hilfestellung beim Aufbau von transparenten und nachhaltig verankerten Prozessen, 
Zuständigkeiten und Verantwortungsbereichen im Verdachtsfall.

 Unterstützung beim Aufbau eines Konzeptes zur internen Umsetzung von Angeboten zur 
Sexualaufklärung und Prävention von sexuellen Grenzverletzungen und sexueller Gewalt.

 Hinweise zum Aufbau unterstützender fachlicher Kooperationen nach außen zur Auf- 
klärungs- und Präventionsarbeit und im Verdachtsfall.

Dauer: nach Vereinbarung 
Kosten: nach Vereinbarung
Anbieter: pro familia Trier, Tel.: 0651 - 463 02 120

1 – C

„WIE ANDERE AUCH“

Zielgruppe: Fachkräfte in der Arbeit mit körperlichen, 
kognitiven oder sinnes-beeinträchtigten Kindern, Jugend- 
lichen und jungen Erwachsenen; Fachkräfte aus Einrich- 
tungen der Kinder- und Jugendhilfe
Gruppengröße: 10 - ca. 20 Personen (möglichst 
geschlechtsparitätisch besetzt)

Schwerpunkte/ Ziele:  
Inhalte der Fortbildung: 
Förderung und Entwicklung von…

 Personalkompetenz (Selbstreflexion, Kommunikation, 
Struktursicherheit in der Einrichtung),

 Sachkompetenz (Kenntnisse und Wissen),
 Handlungssicherheit 

im Bereich psychosexueller Entwicklung von Kindern/ 
Jugendlichen und in den Herangehensweisen an sowie 
im Bereich Methodik/ Didaktik sexualpädagogischer Auf- 
klärungs- und Präventionsarbeit.

Dauer: 1- bis 2-tägig, ca. von 9.00 - 17.00 Uhr 
Kosten: nach Vereinbarung
Anbieter: pro familia Trier, Tel.: 0651 - 463 02 120

Angebote für Fachkräfte im Kinder- und JugendbereichAngebote für Fachkräfte im Kinder- und Jugendbereich



1 – G   

INFORMATIONEN ÜBER DIE SEXUELLE ENT- 
WICKLUNG VON GRUNDSCHULKINDERN UND 
DIE PRÄVENTION VON SEXUELLER GEWALT

Zielgruppe: GrundschullehrerInnen, Schulsozialarbeiter- 
Innen und weitere Fachkräfte
Gruppengröße: ca. 20 Personen

Schwerpunkte/ Ziele:  
 Sexuelle Entwicklung im Grundschulalter (Meilensteine).
 Typische Entwicklungsthemen in diesem Altersbereich.
 Sexuelle Handlungen unter Grundschulkindern.
 Eigene Haltungen als Bezugsperson und Umgang 

mit Grenzen.
 Grundschulkinder stärken.

Dauer: 2 - 3 Std.
Kosten: nach Vereinbarung
Anbieter: Lebensberatung Trier – Erziehungs-, Ehe-, 
Familien- und Lebensberatungsstelle des Bistums Trier, 
Tel.: 0651 - 758 85 
 

1 – H  
 
LEHRERFORTBILDUNG „SEXUALISIERTE GEWALT – EIN THEMA 
FÜR DIE SCHULE?!“

Zielgruppe: LehrerInnen der Sekundarstufe I an Schulen (ab der 6. Klasse)
Gruppengröße: 8 - 10

Schwerpunkte /Ziele:
 Erkennen der eigenen Einstellungen, Vorurteile und Kompetenzen
 Wahrnehmung und Reflexion der verinnerlichten Bilder zum Thema Sexualisierte 

Gewalt und sexuelle Grenzverletzungen
 Sensibilisierung für Gefühle und Handlungsweisen von Betroffenen, für mögliche 

Folgen sexualisierter Übergriffe für die Betroffenen sowie für ihre Ressourcen
 Erkennen von Geschlechtsstereotypen und Rollenzuschreibungen
 Erkennen der individuellen Grenzen und der Grenzen des eigenen beruflichen 

Handelns durch vorgegebene Rahmenbedingungen sowie Erlernen von Möglich- 
keiten des Selbstschutzes

 Praxisbezogene Arbeit anhand von Fallbeispielen

Dauer: 6 Std. (LehrerInnenfortbildung), auf Anfrage auch Erstellung weiterer Angebote
Kosten: auf Anfrage
Anbieter: Frauennotruf Trier
Beratung und Unterstützung für Frauen – Fachstelle zu sexualisierter Gewalt
Tel.: 0651 - 49777

1 – I 
  
„SEXUALISIERTE GEWALT – VORBEUGEN, ERKENNEN
UND INTERVENIEREN!“ – FORTBILDUNG

Zielgruppe: ErzieherInnen, SozialarbeiterInnen, JugendleiterInnen, MultiplikatorInnen, 
ehrenamtliche MitarbeiterInnen und sonstige Fachkräfte im sozialen Bereich  
Gruppengröße: 8-10

Schwerpunkte /Ziele:
 Erkennen der eigenen Einstellungen, Vorurteile und Kompetenzen
 Wahrnehmung und Reflexion der verinnerlichten Bilder zum Thema 

Sexualisierte Gewalt und sexuelle Grenzverletzungen
 Sensibilisierung für Gefühle und Handlungsweisen von Betroffenen, für 

mögliche Folgen sexualisierter Übergriffe für die Betroffenen sowie 
für ihre Ressourcen

 Erkennen von Geschlechtsstereotypen und Rollenzuschreibungen
 Erkennen der individuellen Grenzen und der Grenzen des eigenen 

beruflichen Handelns 
 Praxisbezogene Arbeit anhand von Fallbeispielen

Dauer: je nach Anliegen Erstellung passgenauer Angebote  
Kosten: auf Anfrage
Anbieter: Frauennotruf Trier, Tel.: 0651 - 49777

Angebote für Fachkräfte im Kinder- und JugendbereichAngebote für Fachkräfte im Kinder- und Jugendbereich



2 – B    

STARKE MÄDCHEN – STARKE 
JUNGEN

Zielgruppe: SchülerInnen 
der 3. und 4. Klasse
Gruppengröße: Schulklassen

Schwerpunkte/ Ziele:  
Kinder erfahren in diesem Projekt…

 mehr über ihren Körper.
 viel über Gemeinsamkeiten 

und Unterschiede zwischen 
Mädchen und Jungen.

 viel über das Erwachsen werden, 
über das „Kinder kriegen“, 
über angenehme und unange- 
nehme Gefühle und Körper- 
wahrnehmungen.

 wie man auf seine innere Stimme 
hört und laut und deutlich „Nein“ 
sagt.

Dauer: 2 Vormittage pro Klasse 
Kosten: nach Vereinbarung
Anbieter: pro familia Trier, 
Tel.: 0651 - 463 02 120

2 – C
    
KINDER STARK MACHEN 

Zielgruppe: Kinder im Alter 
zwischen 6 - 10 Jahren (Grundschulalter)
Gruppengröße: 15 - 25 Kinder (bzw. Klassengröße)

Schwerpunkte/ Ziele:  
Kinder lernen…

 ihrem Bauchgefühl zu vertrauen.
 ihre Person selbstbewusst zu vertreten und zu schützen.
 Gefahrensituationen zu erkennen und richtig einzuschätzen.
 situationsgerechte Verhaltensweisen und Handlungen in 

belästigenden und bedrohlichen Situationen (bei fremden 
Menschen und bei ihnen nahe stehenden Menschen) besser 
einzuschätzen.

 „was man vorbeugend tun kann“ als auch „was man tun 
kann“, wenn eine tatsächliche Gefahrensituation für sie oder 
andere Kinder besteht.

Dauer: 2 - 4 Std. 
Kosten: nach Vereinbarung
Anbieter: Fachstelle Gewaltprävention und Mädchenarbeit,
Jugendnetzwerk Konz e.V., Tel.: 06501 - 940 50 

2 – D    

ICH, DU, WIR: SIND STARK!

Zielgruppe: Kinder im Alter 
zwischen 6 - 10 Jahren (Grundschulalter)
Gruppengröße: 15 – 25 Kinder (bzw. Klassengröße)

Schwerpunkte/ Ziele:  
Kinder lernen…

 ihre eigenen Gefühle und individuellen Stärken kennen.
 die Gefühle und Stärken an sich selbst und anderen zu 

erkennen und zu benennen.
 Grenzüberschreitungen wahrzunehmen und ihre 

eigenen Grenzen besser zu schützen.
 vorbeugende Verhaltensweisen kennen, um nicht in 

belästigende und bedrohliche Situationen zu geraten.
 ihre Handlungskompetenzen für potentielle Gefahren- 

situationen zu erweitern.

Dauer: ein Schulvormittag oder nach Vereinbarung 
Kosten: nach Vereinbarung
Anbieter: Fachstelle Gewaltprävention und Mädchenarbeit, 
Jugendnetzwerk Konz e.V.,  
Tel.: 06501 - 940 50 

2 – E    

GLAUB MIR!
Ein Animationsfilm zum Thema „sexueller Missbrauch“

Zielgruppe: Kinder im Alter zwischen 9 - 12 Jahren 
(Klassen und Gruppen)
Gruppengröße: max. 25 Kinder

Schwerpunkte/ Ziele: 
 Der Film bietet ein Forum, um offen mit Kindern über das Thema 

Sexualisierte Gewalt zu sprechen. 
 Er ist in einzelne Sequenzen gegliedert und erzählt Kindern anhand 

von Beispielen wie im Alltag sexualisierte Gewalt stattfinden kann. 
 Durch den konkreten Alltagsbezug ermöglicht der Film den Kindern 

in eigenen Worten darüber zu sprechen
 und zeigt Hilfen und Wege aus der sexualisierten Gewalt.

Dauer: 1,5 – 2 Stunden
Kosten: nach Vereinbarung
Anbieter: Deutscher Kinderschutzbund Orts- und Kreisverband Trier e.V., 
Abteilung Kinderschutzdienst, Tel.: 0651 - 999 366 180

Angebote für Kinder und Jugendliche, Gruppen und Klassen

2 – A   

„LASS DAS!“ 

Zielgruppe: SchülerInnen 
der 1. - 3. Klasse
Gruppengröße: Schulklassen

Schwerpunkte/ Ziele:  
Kinder erfahren, sich gegen sexualisierte
Gewalt zu wehren, indem sie lernen…

 ihren Gefühlen zu vertrauen.
 sensibel zu werden für über- 

griffiges Verhalten durch vertraute 
und fremde Personen.

 Grenzen zu setzen.
 deutlich „Nein“ zu sagen.

Dauer: 1 - 2 Vormittage in der Klasse 
Kosten: nach Vereinbarung
Anbieter: pro familia Trier, 
Tel.: 0651 - 463 02 120

2. ANGEBOTE FÜR
KINDER UND JUGENDLICHE,

GRUPPEN UND KLASSEN

Angebote für Kinder und Jugendliche, Gruppen und Klassen



3 – A    

PRÄVENTION VON SEXUELLEM MISSBRAUCH 
Ein Elternabend

Zielgruppe: Eltern und Bezugspersonen
Gruppengröße: ca. 20 Personen

Schwerpunkte/ Ziele: 
Eltern bzw. Bezugspersonen erfahren...

 Hintergrundinformationen zu 
sexuellen Übergriffen.

 Tipps zur Stärkung und Unterstützung 
der eigenen Kinder, damit diese sich trauen, 
sich gegen übergriffiges Verhalten zur Wehr 
zu setzen.

Dauer: Elternabend/ -nachmittag    
(über die Schule zu buchen) 
Kosten: nach Vereinbarung
Anbieter: pro familia Trier, 
Tel.: 0651 - 463 02 120

3 – B   

INFORMATIONEN ÜBER DIE SEXUELLE ENTWICKLUNG 
VON GRUNDSCHULKINDERN UND DIE PRÄVENTION 
VON SEXUELLER GEWALT

Zielgruppe: Eltern (über die Schule zu buchen)
Gruppengröße: ca. 20 Personen

Schwerpunkte/ Ziele:  
 Sexuelle Entwicklung im Grundschulalter (Meilensteine).
 Typische Entwicklungsthemen in diesem Altersbereich.
 Sexuelle Handlungen unter Grundschulkindern.
 Eigene Haltungen als Bezugsperson und Umgang mit Grenzen.
 Grundschulkinder stärken. 

Dauer: 2 - 3 Std.
Kosten: nach Vereinbarung
Anbieter: Lebensberatung Trier - Erziehungs-, Ehe-, Familien- und 
Lebensberatungsstelle des Bistums Trier, Tel.: 0651 - 758 85 

3. ANGEBOTE 
FÜR ELTERN

2 – F    

SELBSTBEWUSST UND STARK
Jedes Mädchen kann sich wehren

Zielgruppe: Mädchen ab 12 Jahren
Gruppengröße: 8 - max.20 Teilnehmerinnen

Schwerpunkte / Ziele:  
 Im Selbstbehauptungskurs können Mäd-

chen kreative, den vorhandenen Fähigkeiten 
entsprechende Möglichkeiten der Gegenwehr 
und ihre Handlungsspielräume kennen lernen. 
Sie lernen, dass sie sich in belästigenden oder 
gewalttätigen Situationen wehren und dabei 
erfolgreich sein können. 

 Die Teilnahme an einem Kurs soll dazu bei- 
tragen, dass bedrohliche Situationen schneller 
erkannt und besser eingeschätzt werden, 
auch wenn sie das Auftreten von Gefahren- 
situationen nicht verhindert.

 Mädchen erfahren, wo professionelle Hilfe 
möglich ist und was eine Vertrauensperson 
ausmacht.

Dauer: je nach Anliegen Erstellung passgenauer 
Angebote für o.g. Zielgruppe; 
Kosten:  auf Anfrage
Anbieter: Frauennotruf Trier, Tel.: 0651 - 49777

2 - H

K.O.-TROPFEN: FIESE TROPFEN 
IM GLAS 

Zielgruppe: SchülerInnen, sonstige Gruppen
Gruppengröße: entsprechend der Anzahl
der Kinder/Jugendlichen in der Klasse/Gruppe

Schwerpunkte/ Ziele:
 Vor allem junge Frauen und Mädchen werden 

in den letzten Jahren immer häufiger unter 
Einsatz von K.O.-Tropfen Opfer von sexuali-
sierter Gewalt. 

 Fakten, Wirkmechanismen und Einfluss auf 
die Selbstbestimmung werden unter Einbin-
dung von Filmmaterial plastisch geschildert.

 Schutzmaßnahmen davor und Reaktions-
strategien werden mit den TeilnehmerInnen 
diskutiert und im Rollenspiel trainiert.

Dauer: ca. 2 - 3 Stunden, bitte anfragen
Kosten: auf Anfrage
Anbieter: Frauennotruf Trier, Tel.: 0651 - 49 777

2 – G   

SAFE IM NETZ – Sicher und geschützt 
im Umgang mit den neuen Medien

Zielgruppe: SchülerInnen, sonstige Gruppen
Gruppengröße: entsprechend der Anzahl
der Kinder/Jugendlichen in der Klasse/Gruppe

Schwerpunkte / Ziele:
 Digitale Medien erleichtern und machen Spaß. 

Gefahren werden oftmals nicht bedacht. 
Junge Menschen sind besonders bedroht, 
Opfer von verbalen Übergriffen und unlauteren 
Kontaktangeboten im Netz zu werden. 

 Die TeilnehmerInnen sollen einen Überblick 
erhalten, wie bestimmte Programme funktio-
nieren.

 Es werden strafrechtliche Hintergrund- 
informationen dargelegt und die Muster von 
Kriminellen im Netz präsentiert.

 Schutz- und Hilfsangebote werden aufgezeigt.

Dauer: ca. 2-3 Stunden, bitte anfragen
Kosten: auf Anfrage
Anbieter: Frauennotruf Trier, Tel.: 0651 - 49 777

 

Angebote für Kinder und Jugendliche, Gruppen und Klassen Angebote für Eltern



Der Arbeitskreis gegen Sexualisierte Gewalt 
an Minderjährigen in der Stadt Trier und im 
Landkreis Trier-Saarburg bedankt sich bei allen 
Aktiven Mitgliedern für die Erarbeitung des 
vorliegenden Flyers und ausdrücklich für die 
finanzielle Unterstützung beim 

in Trägerschaft des S.I.E. Solidarität, 
Intervention und Engagement e.V. Trier
Ostallee 27, 54290 Trier, 
info@sie-trier.de, 
Tel.: 0651 - 497 77

Stand 01/2016

ADRESSEN UND KONTAKTDATEN

Deutscher Kinderschutzbund Orts- und Kreisverband 
Trier e.V., Abteilung Kinderschutzdienst
Thebäerstraße 46, 54292 Trier, Tel.: 0651 - 999 366 180
www.kinderschutzbund-trier.de, info@kinderschutzdienst-trier.de

Fachstelle für Gewaltprävention und Mädchenarbeit, 
Jugendnetzwerk e.V. Konz 
Olkstraße 45, 54329 Konz, Tel.: 06501 - 940 50
www.junetko.de, i.stangl@junetko.de

Fachstelle für Kinder- und Jugendschutz des Bistums Trier
Mustorstraße 2, 54290 Trier, Tel.: 0651 - 810 52 33
www.praevention.bistum-trier.de, kinderundjugendschutz@
bistum-trier.de

Frauenhaus Trier und Beratungsstelle 
des Frauenhauses Trier 
Postfach 1825, 54208 Trier, Tel.: 0651 - 744 44
www.frauenhaus-trier.de, mitarbeiterinnen@frauenhaus-trier.de

Jugendhilfezentrum Don Bosco (Pinardi-Haus)
Puricellistraße 1, 54298 Welschbillig, Tel.: 06506 - 899 0
www.helenenberg.de, pinardihaus@helenenberg.de

Klinikum Mutterhaus der Borromäerinnen gGmbH – 
Sozialdienst Villa Kunterbunt
Feldstraße 16, 54290 Trier, Tel.: 0651 - 947 304 0
www.villa-kunterbunt-trier.de, info@villa-kunterbunt-trier.de

Kreisverwaltung Trier-Saarburg, Jugendamt
Willy-Brandt-Platz 1, 54290 Trier, Tel.: 0651 - 715 0
www.trier-saarburg.de, jugendamt@trier-saarburg.de 

Lebensberatung Trier – Erziehungs-, Ehe-, Familien- und 
Lebensberatungsstelle des Bistums Trier
Kochstraße 2, 54290 Trier, Tel.: 0651 - 758 85
www.lebensberatung.info/trier, lb.trier@bistum-trier.de

Psychotherapeutische Ambulanz der Justiz – PAJU Trier
Luxemburger Straße 85, 54294 Trier, Tel.: 0651 - 99 87 401
www.mjv.rlp.de, paju.jvatr@vollzug.mjv.rlp.de 

Palais e.V. Trier, Kinder, Jugend- und Familienhilfe 
Christophstraße 1, 54290 Trier, Tel.: 0651 - 700 161
www.palais-ev.de, christiane.tito@palais-ev.de 

pro familia Trier 
Balduinstraße 6, 54290 Trier, Tel.: 0651 – 463 02 120
www.profamilia-rlp.de, trier@profamilia.de 
 
Pädagogisches Landesinstitut RLP – Schul- 
psychologisches Beratungszentrum Trier
Bahnhofstraße 30-32, 54292 Trier, Tel.: 0651 – 453 99
www.schulpsychologie.bildung-rp.de, SchulpsychB.Trier@ 
pl.rlp.de

S.I.E. e.V. - Beratungs- und Fachstelle zu sexualisierter 
Gewalt: Frauennotruf Trier
Ostallee 27, 54290 Trier, Tel.: 0651 – 497 77
www.frauennotruf-trier.de, info@frauennotruf-trier.de 

Stadtverwaltung Trier, Jugendamt
Am Augustinerhof, 54290 Trier, Tel.: 0651 – 718 0
www.trier.de, jugendamt@trier.de

 

FRAUENNOTRUF 
Beratung und Unterstützung
für Frauen – Fachstelle zu
sexualisierter Gewalt


